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e einem Kohlenbergwerk ausſieht,
ür den an den täglichen ununterbrochenen Genudes Himmelslichtes gewöhnten Erdenbewohner r etwas z

klemmendes Gefühl wenn er ſich vorſtellt daß er plötzlich
in einem tiefen Loch unter der Erde verſchwinden und den
Tag oder wenigſtens den größten Theil des Tages über
ſeiner Hantirung in den Gängen und Stollen eines Berg
werkes nachgehen ſoll Denn ein urplötzliches Verſchwinden
unter der Erde ſtellt die längſt allgemein übliche Einfahrt
in die Tiefbaugruben vor in welchen Hunderte von Metern
unter der Erdoberfläche die ſchwarzen Diamanteu gebrochen
werden deren Gewinnung allein im Ruhrbezirk in Weſtfalen
über 130000 Bergarbeiter nebſt dem dazu gehörigen Beamtenund Verwaltungsperſonal beſchäftigt Jm weſtfäliſchen wie

in jedem anderen Grubenbezirke bildet alſo der Grubenbe
trieb die Berufsthätigkeit eines großen Theils der Einwohner
ſchaft in dieſen Bezirken iſt man mit der Natur des Berg
werksbetriebes re näher vertraut und das unterirdiſche
Daſein verliert die Schrecken welche es draußen in der
Welt für die des Bergbaus unkundigen Erdbewohner beſitzt
Eine Grubenfahrt bildet daher dort kein beſonderes Ereigniß
für die Bevölkerung da faſt Jeder wenn er nicht ſchon
ſelber eine ſolche Fahrt ein oder mehrere Male der Wiſſen
ſchaft halber gemacht hat genug Leute kennt die ihr Beruf

e oder wenigſtens häufiger in die Grube führt Das
auf einer ſchönen menſchlichen Regung beruhende Mitgefühl

welches man hinſichtlich der Bergarbeiterfrage in den weiteſten
und wahrlich nicht in den ſchlechteſten Kreiſen des Volkes
dem anſcheinend traurigen Looſe der Bergarbeiter entgegen
bringt beruht zum Theil offenbar auf dem Schauder der
an das Tageslicht r Menſchennatur vor dem düſteren
Erdinnern und auf den über die Beſchaffenheit der Bergwerke
verbreiteten Anſichten die zum Theil ſehr irrig ſind zum
Theil die gebotene Vergleichung mit den Exiſtenzbedingungen
anderer Arbeiter in groß gewerblichen Unternehmungen z B
in Metallhütten chemiſchen Fabriken Webſtofffabriken und
dergl außer Acht laſſen Der Bergmann bezieht heutzutage
mindeſtens im Ruhrkohlenbezirk einen guten Lohn denn
der tüchtige Hauer d h alſo der fertige Bergmann auf
der Höhe ſeiner Leiſtungsfähigkeit verdient täglich in acht
ſtündiger Arbeit 41/ bis 5 Mark und nicht ſelten darüber
wobei die Grube ihm alles Handwerkszeug ſtellt ihm viel
fach billige geſunde Wohnungen baut und für ihn erhebliche
Beträge an die Knappſchafts oder Unfallkaſſe zahlt aus
denen er oder ſeine Familie im Falle der Bedürftigkeit
eine hinlängliche Unterſtützung zeitlebens bezieht

Treten wir nun in einen neuzeitlichen Anforderungen
entſprechenden Bergwerksbetrieb ein um einen näheren Einblick
in das eigenartige Getriebe zu bekommen Die oberirdiſchen
Anlagen auch Anlagen über Tage geheißen beſtehen aus den
Gebäuden und Plätzen welche zur Heraufſchaffung der Kohlen
aus dem Schacht zur Ausſonderung Reinigung Verladung
und Verſendung nöthigenfalls auch zur Lagerung der Kohlen
erforderlich ſind Zwei Hauptanlagen bilden die Maſchinen
für die Bewegung des Förderkorbes und für die Zuführung
friſcher Luft in das Bergwerk oder für die Herausführung
der ſchlechten verbrauchten Luft aus demſelben Dieſe Anlagen
ſind heute muſtergiltig weil ſie den berggeſetzlichen und berg
polizeilichen Vorſchriften nicht allein ſondern auch den Anforde
rungen des Anlagekapitals auf möglichſt zweckmäßigen und
leiſtungsfähigen Betrieb entſprechen müſſen Alle Arbeiten über
Tage werden mit denkbar geringſter Aufwendung an Menſchen
kraft aber mit genaueſt berechneter Anwendung von Geräthen
Maſchinen Fahrgeleiſen Plattformen Kippern Hebewerken
2c ausgeführt Es iſt eine Freude zu ſehen wie auf ſolchem
Betriebe Alles klappt und ineinandergreift wie der zwei
ſtöckige eiſerne Förderkorb alle paar Minuten mit vier
Kohlenwagen zu je etwa zehn Centnern aus der Schacht
tiefe emporſteigt wie im Handumdrehen die eiſernen Wagen
Hunde auf die doppelte Ladebühne Hängebank geheißen

von flinken Händen hinausgeſchoben und ebenſo ſchnell durch
leere Wagen erſetzt werden worauf der Förderkorb wieder
in der Tiefe verſchwindet um unten mit gefüllten Wagen
beladen zu werden und abermals die Fahrt zu Tage
anzutreten Jn einer Stunde bringen zwei ſolcher Förder
körbe von denen der eine in aufſteigender Richtung ſich bewegt
bis zu 200 Wagen oder 2000 Zentner Kohlen an die Erd
oberfläche wenn der unterirdiſche Betrieb in vollem Gange
iſt Derſelbe Förderkorb bringt auch die Bergarbeiter und
Geräthe überhaupt Alles und Jedes was im Bergwerk ge
braucht wird Dazu gehören u A ſehr große Maſſen
Grubenholz d h kurze Stämme von Eichen und Fichten
die zum Stützen der Wände und Decken der Gänge Sohlen
und Stollen erforderlich ſind Ebenſo befördert der Aufzug
die Arbeiter nach vollendeter Schicht wieder an das Tages
licht Da letztere im Ruhrbezirk acht Stunden täglich ein
ſchließlich Ein und Ausfahrt beträgt der Arbeiter unter
Tage auch in der Regel mindeſtens eine Viertelſtunde Weges
zu machen hat bis er vor Ort d h an ſeine Arbeits
ſtelle kommt und desgleichen von da zurück da ferner in
der achtſtündigen Schicht auch mal eine Eßpauſe gemacht
wird ſo dauert die thatſächliche Arbeit des Bergmanns eher
weniger als mehr den ſieben Stunden Die Arbeit des
Kohlenhauens iſt ſelbſtredend nicht leicht aber ſicherlich nicht
ſchwerer als manche andere Verrichtungen wie z B Stein
hauen Mähen Schmieden u ſ w Außerdem iſt Alles
gethan um die Fortſchaffung der Kohlen zu erleichtern
indem z B Schienengeleiſe für die Kohlenwagen das ganze
Bergwerk durchziehen auf welchen die Kohle mittels Pferde
zuges zum Schacht befördert wird

Die Hauptbedingung für ein menſchenwürdiges Daſein
der Bergarbeiter iſt die Wetterführung d h die Zuführung
guter friſcher Luft in die Grube oder die Aufſaugung ver
brauchter Luft aus derſelben Dazu gehören die nöthigen
Schachtanlagen deren daher jedes Bergwerk zwei haben muß
oder doch demnächſt haben wird genügend hohe und weite
Gänge und die Erſtreckung der Wetterführung auf alleArbeitsſtellen Man kann ruhig behaupten tet in dieſem
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reicht iſt und daß an den meiſten Stellen der Bergwerke
eine Luft von durchaus genügendem Sauerſtoffgehalt und
eine höchſt mäßige Wärme herrſcht Letzteres gilt in erſter
Linie natürlich von dem Querſchlag d i der vom Schacht
dem Mittelpunkt des Bergwerks aus auf jeder Sohle in
Kreuzrichtung durch die ganze Grube wagerecht getriebene
Stollen Das Bergwerk hat mehrere Sohlen oder Betriebs
ſtockwerke je hundert Meter untereinander Dieſer Quer
ſchlag iſt zum Theil ausgemauert und faſt ſo hoch und breit
wie das Innere eines Eiſenbahnwages ſo daß Doppelgeleiſe
für die Kohlenwagen in demſelben liegen und der längſte
Mann hocherhobenen Hauptes durch denſelben hinſchreiten
kann Er macht ganz den Eindruck eines behaglichen Kellers
mit angenehm friſcher Luft die außerdem durch das aus
dem Boden dringende Waſſer abgekühlt wird und ſicher nicht
über 15 Grad hat An den Decken liegen die Rohrleitungen
für die Wetterführung die ſich hernach veräſteln und in alle
einzelnen Stollen und Baue eindringen wo durch ſinnreiche
Vorrichtungen dafür geſorgt iſt daß die friſche Luft auch
wirklich dahin geführt wird wohin man ſie haben will d h
an die einzelnen Arbeitsſtätten Die Stollen oder Gänge
welche ſich vom Querſchlag abzweigen ſind natürlich nicht
immer ſo hoch und breit wie der letztere ſelber ſo daß alſo
namentlich wegen der Deckenzimmerung und je nach der Art
der Beſchaffenheit des ausgehauenen Kohlenflözes man auf
manchen Strecken nur gebückt durch dieſe Gänge gehen kann
aber ſie ſind auch keineswegs ſo eng und niedrig daß man
durch dieſelben kriechen müßte wie ſchon daraus hervorgeht
daß die kräftigen keineswegs kleinen Grubenpferde ſich auch
in dieſen Gängen ohne Schwierigkeiten fortbewegen Der
Kohlenhauer ſelber ſteht dank den heutigen Entwäſſerungs
einrichtungen der Gruben an ſeiner Akbeitsſtelle in der
Regel vollkommen trocken trägt als Bekleidung natürlich nur
Hemd Hoſe und Schuhe und muß im Schweiße ſeines An
geſichts arbeiten wenn er etwas vor ſich ſchaffen alſo die
zur Erzielung eines genügenden Lohnes nöthige Anzahl ge
füllter Kohlenwagen liefern will Auch iſt es vor Ort wo
der Gang zu Ende iſt des mangelnden Gegenzuges und der
Veräſtelung der Luftzuführung wegen natürlich merklich
wärmer als im Querſchlag ebenſo hat man viel Kohlenſtaub
zu ſchlucken bei der ſtaubigen Arbeit Aber von einer be

wenden oder direkt ſchlechten Luft iſt doch nicht zu
reden

Fährt der Arbeiter zu Tage ſo kann er ſich allmählich
abkühlen da die Luftſtrömung ſich in dem Maße verſtärkt
als er in den Hauptwegen vordringt und durch dieſelben
ſchließlich an den Schacht gelangt Jn dieſem ſelber bezw
im Förderkorbe bringt er nur wenige Minuten zu Auf die
Erdoberfläche zurückgekehrt kann ſich der Bergmann in der
ganz nahe dem Schacht oder Zechengebäude gelegenen Waſch
anſtalt Kaue geheißen vom Kohlenſtaub reinigen zu welchem
Zweck er ſich ſeiner Grubenkleider entledigt und je mit
einem Kameraden unter eine Brauſe oder Douche mit warmem
Waſſer tritt deren eine größere Anzahl in einem luftigen
durch Blechwände in Zellen abgetheilten Raum angebracht
ſind Die beiden Zellengenoſſen waſchen ſich gegenſeitig den
Rücken was ſie Puckeln nennen Für jugendliche Arbeiter
die faſt ausſchließlich über Tage beſchäftigt werden abernatürlich auch wie die Mohren ausſehen ſt eine beſondere

e eingerichtet Die Beamten und Leiter der
ruben haben Badezellen zu ihrer Verfügung Zu der

Kaue gehört ein hoher weiter Raum in welchem die ge
wöhnlichen Kleider der Arbeiter bezw die Grubenkleider
aufbewahrt werden

Da in den Kohlenbergwerken der Gefahr der ſchlagenden
Wetter entzündlichen Kohlengaſe halber kein offenes Licht
brennen darf ſo erfolgt die nothwendige und nothdürftige
Beleuchtung durch beſonders eingerichtete Lampen von wel
chen Jedermann der in die Grube fährt eine in die Hand
bekommt Dieſelben haben die Geſtalt einer kleinen Küchen
lampe und ſind um den Chylinder mit einem feinmaſchigen
Drahtgewebe verſehen welches die Entzündung ſchlagender
Wetter durch die übrigens nur kleine Flamme verhindert
Die Anweſenheit ſolcher Wetter wird dadurch ſichtbar daß
ſie im Cylinder der Grubenlampe mit einer blauen Flamme
brennen auch kann man ſie wenn ſie in geringer Menge ſich
zeigen mit kniſterndem Geräuſch den angehanenen Kohlen
flözen entweichen ſehen Die Lampen werden vor Aushän
digung an die Bergleute mit einem Bleiverſchluß verſehen
damit letztere ſie nicht öffnen können und ſo etwa durch Un
vorſichtigkeit eine Grubenexploſion herbeiführen auch iſt natür
lich aus gleichem Grunde das Anzünden jedes offenen Feuers
eines Zündholzes und das Tabakrauchen in der Grube unter
ſagt Die Grubenexploſionen welche zuweilen dennoch leider vor
kommen ſind in der Regel auf Unvorſichtigkeit einzelner
Arbeiter zurückzuführen wie das hinſichtlich des jüngſten
Maſſenunglücks auf der Zeche Hibernia Seitens der Knapp
ſchafts Berufsgenoſſenſchaft feſtgeſtellt worden iſt Jmmer
hin iſt im Bergmannsberuf mit dieſer Gefahr zu rechnen
ebenſo mit der weiteren durch herunterfallende Kohlenmaſſen
erſchlagen oder verletzt zu werden Auch iſt eine Verſtop
fung des Schachtes durch Ausbrennen der Schachtzimmerung
durch Herunterſtürzen des Förderkorbes u ſ w möglich
Dieſe Gefahren des bergbaulichen Betriebes ſind jedoch that
ſächlich nicht ſo groß wie es dem Laien wohl ſcheinen mag
wenngleich ſie den Bergbaubetrieb immer zu einem der ge
fährlichſten Berufe machen Das Beſtehen der Gefahren und
die Art des Betriebes hindert jedoch nicht einen ſtarken Zu
zug von Arbeitern zu dieſem Beruf welcher alſo doch eine
große Anziehungskraft auf dieſelben ausüben muß Sind
doch allein im Jahre 1890 im Oberbergamtsbezirke Dort
mund 20 000 Arbeiter mehr als im Vorjahr im Gruben
bezirk thätig geweſen

Den ſtärkſten Reiz bilden für die Bergarbeiter natürlich
die Lohnverhältniſſe welche bekanntlich ſeit dem Jahre 1889
in dieſem Jnduſtriezweige ſich recht günſtig geſtaltet haben
aber auch die Art der Beſchäftigung muß dem Arbeiter zu
ſagen iſt vor Ort ſein eigener Herr und hat neben

nur einen Lehrhauer der zugleich Schlepper iſt d h
gefallenen Kohlen wegſchafft cht ſelten iſt dieſer

die uns von den Vegetariern vorgepredigt werden

Lehrhauer der Sohn des Kohlenhauers Der Bergmann
rührt ſonſt keine Arbeit an namentlich hält er es nicht für
ſeiner würdig über Tage auf dem Werke zu arbeiten Nur
in ſeinem Gärtchen oder auf ſeinem Felde wird der tüch
tige ordentliche Bergmann ſich in ſeinen freien Stunden
noch nützlich machen und man ſieht denn auch an Sommer
nachmittagen im Grubenbezirk nicht wenige Arbeiter die
um zwei Uhr aus der Grube gekommen ſind ihre Kartoffeln
und ihr Gemüſe bauen Der fleißige Bergarbeiter welcher
das Seinige zu Rathe hält kommt auch wie die Haus
erwerbungen und die u in die Sparkaſſen beweiſen
zu etwas während der Verſchwenderiſche natürlich alles
verjubelt und von dem größten Lohn nichts übrig behält
Seinen Lohn zu beſtimmen hat der Bergmann ſelber in der
Hand da er im Gedinge d h auf Stücklohn arbeitet
Die Feſtſetzung des Gedinges hängt allerdings vom Steiger
und Oberſteiger ab allein es wird hierbei allgemein nach
Recht und Billigkeit verfahren und gegründeten Beſchwerden
des Bergmannes Folge gegeben Andererſeits geht aus der
Unmöglichkeit die einzelnen Arbeiter auf ihren von einander
weit entlegenen Arbeitsſtätten in ihren Lohnleiſtungen zu
überwachen die Unthunlichkeit eines gleichen Arbeitslohnes
hervor Das in der Bergarbeiterbewegung mehrfach her
vorgetretene Beſtreben nach Feſtſetzung eines Mindeſtlohn
betrages läßt ſich daher nach der Art der Bergarbeit nicht
begründen Das Gedinge wechſelt ſelbſtverſtändlich nach der
Art des Vorkommens der Kohle der Lohnſatz ſchwankt oft
in einer und derſelben Grube zwiſchen 50 und 80 Pf für
den Kohlenwagen von 10 Centnern Wir haben uns aber
z B ſelber vor Ort überzeugt daß zwei Bergleute täglich
12 Wagen zu 75 Pfennigen förderten alſo einen Lohn von
9 Mark erzielten von welchem dem Hauer natürlich der

re Theil zufällt dem Lehrhauer oder Schlepper der
einere

Da ſchließlich der Bergmann den Sonntag ganz arbeits
frei iſt und täglich mindeſtens 16 Stunden hintereinander
zur Ruhe und Erholung frei hat während die Mehrzahl
aller Arbeiter Geſchäftstreibenden und Beamten in Deutſch
land den ganzen Tag über durch ihren Beruf in Anſpruch
genommen ſind und von den dazwiſchen liegenden Pauſen
in der Regel weiter keinen Gebrauch als etwa zum kurzen
Ruhen ſowie zum Zurücklegen der Wege zu und von der
Arbeitsſtätte machen können ſo erſcheint der Beruf des
Bergarbeiters bei näherem Zuſehen keineswegs in einem ſo
traurigen Lichte als man ihn vielfach auffaßt Ernſt und
ſicherlich ernſter als manche andere Hantirung iſt die Be
ſchäftigung in der Grube immer Es fehlen aber auch dieſem
dunkeln Berufe ſeine Lichtſeiten nicht und für eine inner

liche ſinnige Natur wie der rechte Bergmann ſie von Alters
her beſitzt und wie ſie ſich z B in der freundlich ernſten
Haltung und ſtillen Fröhlichkeit der Harzer Bergleute ſo
anziehend äußert wird die Möglichkeit zwei Drittel des
Werktages und den ganzen Sonntag im Kreiſe der Familie
zubringen zu können was ſo manchem Familienvater nicht
vergönnt iſt neben dem reichlichen oder wenigſtens genügenden
Arbeitseinkommen und neben dem Bewußtſein einer aus
reichenden Verſorgung im Falle eines Berufsunglücks oder
ſonſtiger Jnvalidität gewiß höheren Werth beſitzen als eine
Berufsthätigkeit über Tage die ja auch oft ihre recht großen
Schattenſeiten hat wie lange Arbeitszeit ſchmaler Ver
dienſt ſchlechte Luft Staub Hitze Sturm und Näſſe Des
halb gilt auch vom Bergmannsberufe das alte Wort Ein
jeder Stand hat ſeinen Frieden ein jeder Stand hat ſeine
Laſt Jhre Lage beſſern können die Bergleute am eheſten
immer nur im Frieden am wenigſten durch Hader und

Streit K ZtgAeber vegetariſche Ernährung
ſchreibt Dr R Ferdas im Sammelwerke des Prof A Héraud ILes
secrets de alimentation Paris 1890 Librairie B Baillière et
fils Seite 342 ff u A Folgendes Die Vegetarier haben behauptet
daß die Anatomie beweiſe der menſchliche Körper ſei ausſchließlich
auf Pflanzenkoſt eingerichtet Das iſt ſehr leicht widerlegen Das
Zahnſyſtem des Menſchen enthält gleichzeitig die Eckzähne des Fleiſchfreſſers und die Molarzähne des Herbivoren und ſein S es

kanal ſteht hinſichtlich der Länge in der Mitte zwiſchen der des Hundes
und der des Rindes Der Menſch iſt alſo auf eine gemiſchte halb
animaliſche halb vegetabiliſche Nahrung angewieſen mit einem Worte
er iſt Omnivore Die Gemüſemänner berufen ſich noch auf den Jn
ſtinkt und zitiren eine Phraſe aus Rouſſeau s Emile Ein Beweis
dafür daß die Liebhaberei für Fleiſchſpeiſen dem Menſchen nicht natür
lich iſt liegt in der Gleichgiltigkeit welche Kinder gegen dieſe Gerichte
zeigen während ſie ſämmtlich vegetabiliſche Nahrung vorziehen zum
Beiſpiel Milchſpeiſen Kuchen Obſt

Milchſpeiſen eine vegetabiliſche Nahrung Aber die Milch iſt doch
die animaliſche Nahrung par excellence der chemiſch vollſtändigeTypus der animaliſchen Nahrung Was den Kuchen anbelangt ſo

wird er freilich aus Mehl gemacht aber wenn er gut zubereitet iſt
enthält er gewöhnlich viel Butter und Eier Wie dem auch ſei wenn
es wahr iſt daß kleine Kinder Widerwillen gegen Fleiſch empfinden
ſo behaupte ich daß ſie einen nicht geringeren Widerwillen gegen Ge
müſe haben Dies erklärt ſich daraus daß das Kind noch nicht Zeit
gehabt hat ſich an die fremden und neuen Geruchs und Geſchmacks
empfindungen zu gewöhnen welche dieſe Speiſen in ihm erwecken
Aber kann man behaupten daß auch nach eingetretener Entwöhnung
von der Mutterbruſt das Kind Ekel vor der Nahrung der Erwachſenen
zeige Gewiß nicht Müßte übrigens der ſogenannte Jnſtinkt über
die Frage entſcheiden ſo wären andere beweiskräftigere Verſuche über
dieſen Punkt anzuſtellen Galen bot einem jungen Zicklein verſchiedene
Kräuter worunter ſich zufällig Geisklee befand dieſen wählte das
Thierchen nachdem es die anderen Pflanzen verächtlich berochen hatte
und begann ſofort ihn zu zerkauen Wenn das Hühnchen die Eiſchale
zerpickt um ans Licht des Tages zu gelangen und man neben dieſes
Ei welches im Platzen begriffen iſt ein Weizenkorn legt ſo wird
letzteres ſofort vom Schnabel des ausſchlüpfenden Hühnchens ergriffen
bevor dieſes noch die Schale ganz vom Leibe abgeſtreift hat Nun
wohl wenn ihr Vegetarier einem neugeborenen Kinde eine Kartoffel
ſelbſt eine gebratene darbieten und ſehen würdet daß das Kind mit
Behagen den Duft der Kartoffel einſöge und die Milch von da an ver
ſchmähen würde dann erſt könntet ihr Euch auf den natürlichen Jn
ſtinkt berufen

Was ſoll ich von den Argumenten der ſentimentalen Sorte ſagen
Sie ſagen der

Menſch habe nicht das Recht die Thiere zu tödten um ſich damit zuernähren ſondern müſſe das heilige Gebot der Schrift Du ſollſt

nicht tödten im allerweiteſten Sinne befolgen Sie vergeſſen daß
eben dieſe Schrift lang und breit vom Schlachten der Stiere Schaafe
Böcke und anderer Thiere redet die zu blutigen Opfern maſſenhaft
niedergemetzelt wurden und daß dieſe Opfer die höchſten öffentlichen
Feſtlichkeiten der Hebräer und wichtige religiöſe Ceremonien darſtellten
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Sente 6 Freitag
Vorliebe zittren die Pflanzeneſſer Ausſprüche von Bernardinde Zänküleee und Lamartine Letzterer nannte die Gewohnheit

Thiere zum Zwecke des Verſpeiſens zu ſchlachten eine Verrücktheit
Lamartine und Bernardin de Saint Pierre waren ſanfte Träumer
und können bei einer ernſthaften Disküuſſion nicht entſcheiden Noch
ein anderes poetiſches Gemüth Michelet hat ſich zum Vertheidiger der

anzenkoſt aufgeworfen Sonderbares Schauſpiel ſagt er eine
itter ger ihrer Tochter welche ſie geſtern noch ſtillte dieſe grobe

Fleiſchkoſt und dieſe gefährlichen Reizmittel Wein und Kaffee Sie
wundert ſich wenn das Kind heftig launiſch leidenſchaftlich wird
Sie ſollte ſich ſelbſt dafür verantwortlich machen Was ſie noch nicht
ſieht iſt ein noch r eäh Umſtand nämlich daß bei unſerer
ſo eifen Raſſe das Erwachen der Sinnlichkeit durch ſolche Koſt
direkt befördert wird Nun das ſind leere Worte und Michelet hat
AUnrecht den Müttern ſo den unglückſeligſten aller Rathſchläge zu
ertheilen Er iſt in demſelben Jrrthum befangen wie der heilige

der das Faſten und eine ungenügende Ernährung an
reiſt und dies den Tod des Laſters das Leben der Tugend den
rieden Körpers den Sch des Lebens die Ouelle aller

h den wall der haftigkeit die Zuflucht der
5 nennt Er irrt ſich ebenſo gründlich wie ſene Ordens

ſtifter ſich irrten die ihre Mönche ſchwächen wollten indem ſie ihnen
den Segen verboten und ihnen regelmäßig mehrmals im Jahre
Blut abzapfen ließen ein Regime das ſie minutio mongehi Schwächung
des Mö nannten So will Herr Michelet daß man die jungen
Mädchen ſchwäche

en eekre ter Jrrthum Mit vollem Rechte hat Cabanis geſagt
d enkoſt und Hunger ſehr wenig den Zweck erfüllen die Sinn

u untkerdrücken Das blutarme Gedirn wird zu krankhaften
Phantaſien gereizt welche weit leichter zu leidenſchaftlichen Verirrungen
führen als das wirkliche f ſiſche Bedürfniß Eine verkehrtere Er
a iſt gar nicht denkbar Wenn einerſeits abnorme

egbarkeit des Nervenſyſtems die Fage ungenügender Ernährung
iſt ſo iſt andererſeits zu bemerken daß fuünktionelle krankhafte Ueber
reizung dieſes Syſtems auch die Urſache einer perverſen Geſchmacks
richtung ſein kann Tharſächlich waren die meiſten Perſonen die ſichlange de freiwillig der Nahrung enthielten Jrrſinnige und es iſt
eine bekannte Sache daß Nahrungsverweigerung bei den Jrren eine
ſehr gewöhnliche Erſcheinung iſt Die Adepten des Vegetarismus haben
die Keckheit zu behaupten daß der Fleiſchgenuß die Urſache faſt aller
Krankheiten ſei Daher kommen ſagen ſie alle unſere Leiden Gicht
Sélggftoß Hypochondrie c Aber Profeſſor Gubler hat abgewieſen
daß die Arterioſkleroſe dieſe Krankheit der Schlagadern welche das

rig Ia des Greiſenalters iſt vor der Zeit diejenigen Per
ſonen befällt welche ſich vegetariſch ernährten

r von allen Argumenten der Vegetarier bleibt ſchließlich nur
eins t die Billigkeit der Pflanzenkoſt Ohne Zweifel ſind Kar
toffeln er als Beefſteaks und die Ente kann der Rübe den Ruhm
größerer Wohlfeilheit nicht ſtreitig machen Aber iſt dies etwa ein
Grund uns ſyſtematiſch unſerer beſten und gefündeſten Nahrungsmittel
zu berauben Es giebt Leute die im Vegetarismus ein Heilmittel
geeen alle Krankheiten erblicken andere erwarten von ihm die Löſun

er ſozialen Frage endlich Pebt es Biedermänner welche hoffen da
eine allgemeine Einführung der Pflanzenkoſt die Streitigkeiten zwiſchen
den Jndividuen ſowie die Kriege zwiſchen den Völkern beſeitigen
werde Die Geſchichte lehrt daß zu allen Zeiten die fleiſcheſſenden
Völker den pflanzeneſſenden überlegen waren namentlich in n auf
Energie und Thatkraft Die in den Hüttenwerken zu Tarn beſchäftigten
Arb hatten ſich lange Zeit vorzugsweiſe von Vegetabilien ernährt
Damals verlor jeder Arbeiter durchſchnittlich 15 Arbeitstage jährlich
infolge von Krankheit oder Erſchöpfung Jm Jahre 1883 übernahm
Herr Talabot Deputirter der Haute Vienne die Direktion des Hütten
werks Er ſorgte dafür daß das Fleiſch die Hauptnahrung der Hütten
arbeiter wurde und ſiehe da ihr Geſundheitszuſtand verbeſſerte ſich
hierdurch ſo daß ſie ſeitdem durchſchnittlich nur noch drei Arbeitstage
jährlich verlieren Die Fleiſchkoſt hat jedem Arbeiter einen Gewinn
von zwölf Arbeitstagen jährlich ne Ueberſetzt von Dr
Axel Winckler Würzburg Aus dem Reichs Medicinal Anzeiger
Verlag von B Konegen in Leipzig

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

100 Sitzung n

Originalbericht des General Anzeiger
9 Berlin 10 Juni

11 Uhr Auf dem Platze des Präſidenten v Köller prangt
zur Feier der hundertſten Sitzung der Seſſion ein hohes Blumen
Arrangement welches in weißen Blüthen die Zahl 100 aufweiſt
Eingegangen iſt ein Geſetzentwurf betr die Königlichen Gewerbe
gerichte in der Rheinprovinz Das er neseg etz betr die Voraus
leiſtungen zu Wegebauten wird in dritter Leſung debattelos und

genehmigt

Es folgen Kommiſſionsberichte Die Petition der Wittwe eines
Kanzleidiätars in Marienwerder wegen Erhöhung ihres Wittwengeldes
wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Eine Petition ver
ſchiedener Strafanſtaltslehrer wegen e rrih ihrer Gehalts und
Rangverhältniſſe wird nach dem Antrage der Unterrichtskommiſſion
der Regierung theils zur Berückſichtigung theils zur Erwägung über
wieſen Dieſelbe Kommiſſion ſchlägt vor eine andere Petition ver
ſchiedener Lehrer wegen Erhöhüng ihrer Penſion durch Uebergang zur
Tagesordnung zu erledigen Das Haus beſchließt debattelos nach dieſem
Antrage Die Gemeinde Kommiſſion beantragt über verſchiedene
Petitionen betr die e ausländiſcher Arbeiter zur Beſchäftigung
in der Landwirthſcha z Tagesordnung überzugehen

Abg v Czarlinski Pole bedauert den Beſchluß der Kommiſſion
da die Landwirthſchaft tüchtiger Arbeitskräfte dringend bedürfe Die
zeitweilige Zulaſſung fremder Arbeiter genüge nicht um das vorhandene
Bedürfniß zu befriedigen es ſollte deshalb die Einwanderung von

anzen Arbeiterfamilien begünſtigt werden Redner beantragt deshalbvie vorliegenden Petitionen der Regierung zur Erwägung zu überweiſen

Abg Weſſel freikonſ bemerkt die Regierung habe ſofort nach
Eingang der Petitionen entgegenkommende Anordnungen getroffen die
dem vorhandenen Bedürfniß durchaus genügen weiter zu gehen ſei

e nicht angezeigt und ſomit der Kommiſſionsbeſchluß
e Kigert freiſ tritt dem Antrage v Czarlinski bei

Nach neueren Mittheilungen aus Weſtpreußen iſt dort der Mangel an
Arbeitskräften augenblicklich wieder ob ſo daß die Regierung die
Sache wohl in Erwägung nehmen kann

Abg Graf Kanitz konſ erkennt zwar an daß die Lage der
Landwirthſchaft in den öſtlichen Provinzen eine derartige iſt daß die
Landwirthe nicht ohne die polniſchen Arbeiter beſtehen können doch
müſſe daran gedacht werden daß die polniſche Einwanderung zugleich
die deutſche Koloniſirung ſchwer ſchädige Ehe die Regierung nicht
durchgreifende Maßregeln treffe um der Landwirthſchaft helfen ſei
an eine radikale Beſſerung der ländlichen Arbeiterverhältniſſe im Oſten
nicht zu denken Jntereſſant ſei es indeſſen zu ſehen wie die Arbeiter
ſchaarenweiſe aus Rußland dem ſogenannten Lande des billigen
Brodes nach Preußen kommen wo das Brod theurer ſei Der Brod
preis ſei alſo nicht entſcheidend für das Wohlergehen der Leute

Abg v Czarlinski Pole meint zu einer Bemerkung des Vorrednere die Zunahme der polniſchen Stimmen bei der letzten Reichs

tagswahl habe mit der polniſchen Einwanderung gar nichts zu thuen
Das ſei nur die Folge der polenfeindlichen Geſetzgebung der letzten
Jahre und daß es ſo kommen werde ſei damals ſchon vorausgeſetzt

Abg Weſſel freikonſ weiſt darauf hin daß die Kommiſſion bei
der Berathung dieſer Petition gar nicht die Polenfrage erörtert habe

Abg Rickert freiſ macht die Schutzzölle für den des
Deutſchthums in den öſtlichen Landestheilen verantwortlich Zölle
haben keine andere Folge gehabt als die daß die Armen ärmer und
die Reichen reicher geworden ſind

Abg Graf Kanitz konſ beſtreitet die Richtigkeit dieſer Aus
führungen Die Auswanderung der Arbeiter aus dem Oſten könne
nur durch die Aufbeſſerung der geſammten dortigen Arbeiter Verhält
niffe gemindert werden und dieſe Beſſerung ſei nur durch eine gegne
Eiſenbahntarifpolitik möglich die der Redner von dem künftigen Eiſen
bahn Miniſter erwartet

v ne Ctr unterſtützt den Antrag von Czarlinskiim e u des in den gertſhelden Arbeitermangel

1 endes ſind die Angaben die gemacht hat Gräfin von Pierre
o

GeneralAgzeiger für Halle und den Saalkreis
Abg Dr Satt ler natlib findet die Urſache der Mißſtände in

der Landwirthſchaft der öſtlichen Provinzen in dem dort vorherrſchenden
Syſtem der Majoratswirthſchaft die er beſeitigt zu ſehen wünſcht

Der Antrag v Czarlinski wird hierauf angenommen der Kom
miſſionsantrag iſt damit abgelehnt Eine Petition von h
aus dem Kreiſe Kotthus betreffend die Sevaration der KottbusPeitzer
Laſtzinswieſen wird nach längerer Debatte dem Antrage der Agrät

n en gemäß durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt alſo
abgelehntVebeheelos angenommen wird ein Antrag der Prtitgus len igen

eine Petition um Unterſtützung der Regierung dahin zur er igtlouns
zu überweiſen daß dem Petenten eine Monatspenſion von 15 Mk ge
on werde Eine Petition der Apotheker Bauder und Genoſſen die
egierung zu erſuchen eine Zahl von 8000 Einwohnern als zum Be

ſtehen einer Apotheke in den Städten für ausreichend zu erachten ſoll
nach dem Antrage der Petitionskommiſſion durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt werden

Abg Pleß Ctr beantragt die Petition der Regierung zur Er
wägung zu überweiſen

Das Haus ſtimmt dem Antrage bei
Eine Petition um Zulaſſung von weiblichen Perſonen zur Ausübung

des Apothekerberufes ſoll nach dem Antrage der Petitionskommiſſion
der Regierung als Material überwieſen werden

Abg Seyffardt Magdeburg natlib befürwortet den Antra
der Kommiſſion im Intereſſe derjenigen gebildeten Damen welche24 für Tag den Anſtrengungen eines beſtimmten Berufes unterziehen

müſſen um das nackte Leben zu friſten
Abg Rickert freiſ befürwortet ebenfalls den Kommiſſionsantrag

welcher einſtimmig Annahme findet
Eine Petition des Kirchenvorſtandes zu Rurich Reg Bez Aachen

um Ertheilung der Genehmigung zur Annahme eines geſchenkten Grund
ſtücks behufs Errichtung eines Pfarrkirchhofes ſoll nach dem Antrage
der d Fptitionskommiſſton der Regierung zur Erwägung überwieſen
werden

Abg Reichenſperger Ctr tritt in ausführlicher Rede für den
Kommiſſionsantrag ein

Abg Dr Graf Elberfeld natlib beantragt Uebergang zur Tages
ordnung welchen Antrag Geh Rath Mell Namens der Staatsregierung
befürwortet wobei Redner namentlich betont daß das Verhalten der
Regierung in dieſer Frage von der Entſcheidung der Gerichte abhängig
ſei wie ſie in der letzten Zeit in allen Prozeſſen ſtattgefunden hat in

welchen e Streitfragen wie die hier vorliegende zur gericht
lichen Entſcheidung gebracht worden ſind

längerer Debatte wird der Kommiſſionsantrag abgelehnt und
der Antrag auf Uebergan a Tagesordnung angenommenEine Reihe weiterer P tionen von lokalem Intereſſe wird debatte

los nach den Anträgen der Petitionskommiſſion vom Hauſe erledigt
womit die Tagesordnung erſchöpft iſt

Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Antrag Rickert betr die
Vorlegung des Materials über die Getreidezölle

Aus Nah und Fern
Verlin 10 Juni Das Befinden der vom Blitz ge

troffenen Soldaten Die Mannſchaften der erſten Compagnie
des Kaiſer Franz Grenadier Regiments die geſtern vom Blitz getroffen
wurden bedürfen noch ausnahmslos der Schonung Das Befinden
der Verletzten iſt im Allgemeinen befriedigend man hofft
ſelbſt den am ſchwerſten Verletzten Baers am Leben zu erhalten
Hauptmann v Quaſt hat den Dienſt noch nicht wieder übernommen
er befindet ſich noch in einem ſo erſchöpften Zuſtande daß er alle
Beſuche abweiſen mußte

Lübeck 10 Juni Feuersbrunſt Auf der Jnſel Fehmarn
at eine Feuersbrunſt im Dorfe Landkirchen ſechs Gebäude zer
ört darunter das Organiſtenhaus wo Klaus Groth einſt ſeinen

Quickborn dichtete

Bad Srg 10 Juni Verhaftung des Curdirektors Gegen den Mittwoch von hier nach Niederlegung ſeines
Amts abgereiſten Curdirektor Schulz Leitershofen wurde am
Sonnabend eine gerichtliche Unterſuchung wegen Unterſchlagung
eingeleitet Nach dem Taunusboten handelte es ſich um 18000 M
Einnahmen aus dem Lawn Tennis Platz Der Curdirektor unter
eichnete als der Unterſchied zwiſchen den Einnahmen aus dem LawnLennis Plate und den Ablieferungen an die Curkaſſe entdeckt wurde

einen Vertrag worin er ſich verpflichtete 15000 M zur Ausgleichung
zu zahlen und ſeinen Abſchied zu nehmen Vor ſeiner Abreiſe zahlte
er 15000 M Die Sache ſollte geheim gehalten werden bildete aber
bereits das Stadtgeſpräch So kam ſie auch zur Kenntniß des Staats
anwalts der bereits zur Unterſuchung aus Frankfurt hier eingetroffen
T iefa Direktor wurde in Bensheim verhaftet und in Frankfurt
eingeliefert

Kreuznach 10 Juni Einſturz eines Gewölbes Ein
rößerer r ereignete ſich hrrn an einem Kellerneubau

er Nähe des Stadtbahnhofes Dort mußten wohl die Regenmaſſen
der letzten Tage den Boden in s Rutſchen gebracht haben denn ein
fertiggeſtellter Theil des großen Gewölbes ſtürzte plötzlich ein
und zog die darauf beſchäftigten zehn Arbeiter mit ſich in die
Tiefe Schwerverletzt zog man drei dieſer Leute die Maurer Zimmer
mann aus Langenlonshein Sargenroth aus Winzenheim und
Weid mann aus Roxheim aus den Trümmern hervor die übrigen
Arbeiter trugen nur leichte Verletzungen davon

Wien 10 Juni Selbſtmord eines VerbrechersGeſtern erſchoß ſich in der Straße ein 28jähriger Ver
brecher als er nach einem mißglückten Gaunerſtreich auf der
Straße verfolgt wurde Die Polizei glaubte anfänglich der Verbrecher
heiße Lebowits heute wurde feſtgeſtellt daß der Selbſtmörder Moritz
Richtmann helle in Ungarn geboren ſei und ehemals Juriſt war
Er hat unter den falſchen Namen Polizeikommiſſar Stein Doktor
Reich und Doktor von Charlesville Oeſterreich Deutſchland und
Frankreich bereiſt Zuletzt entkam er aus dem Gefängniß in Altonagob nach Paris und kam hierauf nach Wien wo er meiſtens als Amts

perſon auftrat
Paris 10 Juni Das Volkszählungsformular der

Kaiſerin Eugenie Die einſtige Gemahlin Napoleons III hat
ſoeben eine zweimonatliche Reiſe durch das ſüdliche Frankreich Jtalien
und Dalmatien beendet Am Kap Martin hielt ſie ſich zur Zeit der
Volkszählung auf und wurde genöthigt ein Formular auszufüllen

e

nds Marie Eugenie 64 Jahre geboren in Granada Spanien
Naturaliſirte Franzöſin Wittwe Auf der Durchreiſe

Arme Frau die eigentlich nie in ihrem Leben anders war als auf
der Durchreiſe

Patentſchau
Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolf in Dresden

Zur Dekoration von Jnneunwänden Frieſen Füllungen ze
ſoll nach dem Patent No 56 468 von W Reinwald in Stuttgart das
folgende Verfahren dienen Auf einen in getupfter Manier hergeſtellten
Untergrund aus Kreide und Leim wird nachdem er abgeſchliffen iſt
ein Ornament in fetter Farbe m Nach dem Trocknen der

arbe werden die nicht gedeckten Stellen mittels Schwammes oder
ürſte und er dem etwas doppelchromſaures Kali zugeſeztzt iſt

behandelt Hierbei bleibt das mit fetter Farbe gedeckte Ornament er
haben ſtehen während die nicht gedeckten Zwiſchenräume mehr oder
weniger tief weggewaſchen werden Die Fixirung des ſo hergeſtellten
Reliefflachornamentes erfolgt nach dem Trocknen durch nachträglich auf
seſegte Farben

n Luftſchiff welches z Art der rig betrieben
wird wurde unter Nr 56 355 W Ellingen in Köln a Rh patentirt
Das Luftſchiff iſt mit einer Seilrolle verſehen über welche ein Seil
läuft das am Boden verankert iſt und bei Bewegung des Luftſchiffes
von demſelben aufgenommen und abgelaſſen wird

Gegenſtand des D R P Nr 56437 von G F Howard inLondon iſt eine Coutrollvorrichtung für Billard und dergl
Ein in die Spielbahn hineinragendes Hinderniß ſteht in der Art mit
einem Uhrwerk in Verbindung daß letzteres bei dem zum Freigeben
des Spiels erforderlichen Entfernen des Hinderniſſes aus der Spiel
bahn in Gang geſetzt und erſt wieder durch das Verſchieben des

r ertheilt das odige Bureau ſeeAbonnenten des
Andkunft über Patent Marken u

Georg Hans

12 Junt
dernifſes beim Aufhören

geformten Rümpfen von
ängenden Propellerſchraube verſehene um einen ehenden Rumpf reichende Welle drehbar iſt Auf dief

Hohlraum mit dem dein detreinigtes Horizontal und
Tiefenrüder iſt von dem Steuerhauſe aus lenkbar

Standesamtliche Nachrichten

ein Steuerhaus befeſtigt deſſen
Rumpfes in Verbindung ſteht

Nr 18
J

Spiels arretirt wird um eine genaue
ontrolle der Dauer des Spiels zu ermöglichen
Das Unterwaſſerſchiff von L Apoſtoloff in

56 320 beſteht aus zwei ineinandergeſchobenen ellipſo

Standesamt Halle
Geboren

9 Juni Dem
ein S Max Hugor

iedrich Kröber eine T Marie Auguſterche g Dem Handarbeiter Eduard Schurig

Klara r 6 Dem Böttcher Johann Dreſſel ein S Friedrich
e

Emacher ein S

Schillerſtraße 220 Dem
helm Paul und T Luiſe

Dem Handarbeiter
ſtraße 51 Dem Kutſcher Heinrich
Paul Kl Schlamm 11
eine T Wilhelmine Lina

Ein unehel S Drei unehel T
Geſtorben

9 Juni Des Lohnkellner Guſtav Albert Schneider Ehefrau Luiſe
Des Stations Aſſiſtent

rnſt Wilhelm Heinrich 1 Krauſenſtraße 10 Der
eiler Albert

g Reiter 36
Bartling S

Fleiſchermeiſter Wilhelm Küſter 46 Klinik Des
Jrig 7 d Lindenſtraße 49 Der Landwirth AlbertErbe T

Hempel 6 orſter traße 21
Synagogen Gemeinde Donnerstag den 11 d Mts Abends

71 Uhr und Freitag Vormittags 8 Uhr Gottesdienſt 91 UhrConfirmation eitag Abends u u
r81 Uhr Gottesdienſt und 9 U

c vWwu

Nachahmung zu empfangen
Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile

ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

Die Auskunft und ihre Gegner von W Schimmel
pfeng Verlag von Puttkammer Mühlbrecht Berlin Preis 80 Pf

auerſtraße 3

Frieda Rathhausg
waarenhändler Friedrich Vetter ein S Fritz

Landwehrſtraße 12

Dem Klempner Hermann Schuh
ruſt Otto Emil Hirtengaſſe 16 Dem Kau

Otto Richter ein S Julius Otto Henriettenſtraße 6 Dem Schloſſer
Hermann Weiſe eine T Elsbeth Helene Bertha Kl Klausſtraße
u rem ſern e O weſn St Wilhelm a
raße 1 Dem Former Augu ermann ein SMaurer Wilhelm Alt Zwillinge S

rieda Thorſtraße 29 Dem Handarbeiter
Friedrich Auerbach eine T Franziska Friederike Martha Mühlgraben 2e

ermann Wilsdorf eine T Helene Jda Geiſt
g ein S Heinrich

Dem Fleiſchermeiſter Guſtav
aſſe 19 Dem M8

ans Martinsgaſſe 8

edigt

Der Magen muß geſund ſein Stolberg
Da ich ſchon mehrere Schachteln von Apotheker Ri
Schweizerpillen à Schachtel 1 Mk in den Apotheken
und dieſelben mir ſehr gute Dienſte erwieſen
mein Magenleiden ſo ſpreche ich Jhnen öffentli
aus und werde dieſelben weiter empfehlen
ſei ſtets vorſichtig auch die ächten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in rothem Felde und keine

Durch jede Buchhandlung zu beziehen

aben

eprüften Lokomotivheizer Maximilian Mähnicke
rno Meckelſtraße 13 Dem

Dorothea Aneine T Bertha Jda

r und Sonnabend Vormittags

s D R Piſch oder ähnlich
denen der äußere mit einer zuſammen

durch den
er

Kurteinrich

b Merſeburg
rd Brandt s
ebraucht habe
eſonders für

meinen Dank dafür
Frau Albrecht Man

Markktbericht
Donnerstag den 11 Juni

Eier pro Mandel ,75 MkButter pro Pfund 1,15 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,40 0,50
Radieschen pro 4 Bündchen 0,10
Gurken pro Stück O,80 xSpargel pro Pfund O,60Kopfſalat pro 3 Stück OD
Kohlrabi pro Mandel
Grüne Bohnen pro Liter 040
Mohrrüben pro Bündchen 0,10 e
Blumenkohl pro Stück 0,50 0,76
Schoten pro Liter 07,20
Pfeffergurken pro Pfund 0,50 7Sauerkraut pro 2 Pfund 0,15
Stachelbeeren vro Liter 0,25
Kirſchen pro Pfund 0,75Hähnchen pro Stück e 1,40 1,60
änſe pro Stüch e 4,50 65,00

Enten pro Stüch 2,50Tauben pro Paar 09,60 0,80
Der Markt war außerdem noch mit Pilzen und Fiſchen beſetzt

Fahrplan gültig vom 1 Juni 1891
Ankunft von

Magdeburg 527 V v Cöthen
V v Cöthen 72 V 3

850 V v Cöthen 958 V 102
128 N 3 388

61 N 8 656 858 N
3 1050 A 8 282 P

Leipzig 525 686 79 V
3 9 940 10801128 V 38

1165 N 8 2652 414 N
62 657 N 18722 828 N 81018 A 8 119 A

Aſchersleben Halberſtadt 555
V v Cönnern 810 108
12 8 N 8 455 520 M

Abfahrt nach
Magdebur 6 P b Cöthen

715 V 3 948 1088 V bis
Cöthen 1181 V 3 126 N

8 318 581 63072 N 8 888 N 8 1025
N 3 1155 N bis Cöthen

Leipzig 421 55 5e v 3 900 1010
1022 V 8 1140 100 R

8 358 55 N 3 528
N 3 680 77 88095 N 8 1056 A 81140 22 P

Aſchersleben Halberſtadt 500
7 115 V 8 118 N

83 35 600 925 N bis
Halberſtadt

Nordhauſen Kaſſel 515 66
V Sangerhauſen 99 108
V 83 120 N bis Eisleben
25 550 980 N bisNordhauſen 1021 A 38
1186 A bis Eisleben

Sorau Guben 70 1124181 686 N 8 988 N
bis Finſterwalde

sPirknggn 119 P 50 67
3 799 V 8 716 P

nur Sonntags bis Sulza 1018
1085 P 3 112 P2 1180 V 2 1268 R

210 N 8 R3 627 726 N bis Merſe
der r N bis rt 1128
Berlin Auhalt 128 P

83 428 V 2 725
V 83 11 10 521N 2 584 811 N 18bis Bitterfeld 92 N

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenmit 1 4 Klaſſe ß vug

68

V 8

524

8 855 1128 A
Nordhauſen Kafſel 629 V vot

Eisleben 655 V 716 P 8
1000 1240 N v Sanger

118 518 729 N
von Eisleben 8 N 8

100 A

hauſen

Soranu Guben 75 V v Falken
berg 10 V 3 1246
78 N 8 104 A

Thüringen 3 P 8 422V 2 528 V v Merfeburg
nur Wochentags 658 V von
Erfurt 850 V 3 1028
18 421 51 516 N2 8208

feld

Ilis V 815 Be N d N 1e

2 10 P von
55 V4

N 8 v911 N 8Sulza 1114

Berlin Auhal
956 P

17 N 1 3

t 722 V v Bi
1080 P 1
1129 P 2

2 1129 ABitterfeld
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WehUm Angabe des derzeitigen Aufenthalts

d le Karl Beckmanns Cönnern zu den Akten A I 71/91
3

uni 1891e aS den 6
er Königl 1 Staatsanwalt

erdier hinter den Glaſergeſellennand Nietzſchmann aus r unterm
26 März 1891 erlaſſene Steckbrief iſt er
ledigt J IIb 612/91

Halle a/S den 9 Juni 1891
Der Königl I Staatsanwalt

Steekbrief
Gegen den unten beſchriebenen Expe

dienten Paul Bohmeyer er Halle a
r zu Friedeburg a S am 23 Juli
866 welcher flüchtig iſt t die Unter

ſuchungshaft wegen Unterſchlagung ver
hängt Es wird erſucht deren u ver
haften und in das nächſte GerichtsGefäng
niß abzultefern ſowie zu den Acten
J II 1295/91 Hachricht zu geben

Halle a/S den 10 Juni 1891
Der Königl I Staatsanwalt
Beſchreibung Alter 25 Jahre Größe

1,64 m Statur mittel Haare dunkel
blond Stirn hoch Bart kl blonder
Schnurrbart Augenbrauen blond Augen
rau Naſe gewöhnlich Mund gewöhn
ich Zähne geſund Kinn rund Geſicht

rund Geſichtsfarbe geſund Sprache
deutſch Kleidung dunkler Rock Anzug
gelber Strohhut mit breitem blauen Bande

u

Die Geburt eines

munteren Jungen
geigen hierdurch r an

Kap Ssrnor u Frau
geb Danneberg

Halle a den 10 Juni 1891

Verkauf ev Tanſch
Meinen Gaſthof ſehr gutes Ge

ſchäft einzig im gr lebh Dorfe an
Hauptſtr gute maſſive Gebäude uiit
Tanzſaal und 12 Morgen Feld will
ich für 18000 Thlr Hypothek 7000
Thlr verkaufen auch nehme ein
Hausge od dergl in Zahlung
Näheres durch

Oskar Vblmann in Halle
Magdeburgerſtraße 4

BäckereiVerkauf
In einer Stadt von 3000 Einwohnern

iſt eine gut gehende Bäckerei für 6300 M
zu verk Näh bei P Hohl Halle

FritzReuterſtraße 34a
Ein Sopha neu mit woll Bezug 36 Mk

eine polirte Bettſtelle mit Matratze 34 Mk
Bärgaſſe 9

Ein Schreibſekretär
billig zu verkaufen Harz 20 2 Tr

Gr Schaukaſten billig zu verkaufen
Mansfelderſtr 25 1 Tr

T wenig gebr Raſenmahmafchine
billig zu verkaufen Merſeburgerſtr 17a

Eine Laubfäge Maſchine
mit Bohrvorrichtung ſow Kaninchen billig

n r 56noch gut erh Schreibſekr
iſt zu verkaufen Zu erfragen im

iktugliengeſchäft Dryanderſtraße 8
Ein faſt neuer Damen Umhang

billig zu verkaufen Forſterſtr 15 1 Tr
in gut erhaltenes Pianoforte preis

werth zu verkaufen Königsplatz 7 p

1 Sopha
wenig gebraucht billig zu verkaufen

Geiſtſtr 63 im Laden
h Haus Apotheke billig zu

verkaufen Glauch Kirche 8 Barbiergeſch
Schweinefutter abzugeben

Kaiſer Säle
in k Hündchen 5 M art ſehr ge

lehrig billig zu verk Schillerſtr 27 Sout

eißkraut Pflanzen
ſind z durch die

ärtnerei von M Hanaso
an der neuen Leipz Chauſſee

K Haus mit 500 Thlr Anzahlung zu
verkaufen Wuchererſtr 47 p

Fin ſaſt neuer Kinderwagen dillig zu
verkaufen Königſtr 8 3 Tr

Ein echter weißer Spitz billig zu verk
Scharrengaſſe 9b 3 Tr

Ein großer Vogelbauer u großes Fiſch
s zu verk Hammer Kl Klausſtr 12r Hund ſt Exemplar iſt zu ver

kaufen ritz Reuterſtr 5 2 Tr l
Starter Wach u Fughund u verk

Kohlen Handlung am grünen Hof

a tie iſch u BettſtelleUmzugs verk 26 Sadentiſch un egale
billig zu verkaufen

Geiſtſtraße 68 Eing Harzgaſſe
prech Kakadu iſt bill z verk desgl

Lampe für Laden od Reſt Reilſtr 8
ebr Bettſtellen mit Matratzen

et 15 Mk 2 vollſt Federbetten billig
11 1 Tr Böttcher

ebrauchte grüne Körbe

Freitag 13 Juni Eeite 7

Ein neues Sopha
Umzugs halber billig zu verkaufen

Grünſtraße 5 Hof 1 Tr
Ein ſchöner weißer Pudel zu verkaufen

Mühlberg 1 2 Tr
7 gr Jechaner noch bill zu verkanfen

Thorſtraße 242 1 Tr

1 Paar Ziegenböcke
nebſt Geſchirr und Wagen zu verkaufen

a a Wettin a Sgar gute lange Stiefel zu verkaufen
Giebichenſtein Hoheſtr 13 Hof

bbruchüiittelſtr o
rennholz Bruch u Mauerſteine

ſehr billig zu verkaufen

eineAlle mediziniſchen kränter

Slumen eder Kamillen

ſowie Wurzeln gut getrocknet kauft
zu höchſten Marktpreiſen

Emil Barciorfff
Marſchnerſtraße 4

Leipzig
Gr Reiſekorb n kaufen geſucht

Adr abzugeben Blumenſtraße 11 3 Tr

ca

Martinsgaſſe 24 2 Wohnungen zu 180
u 190 Mk 1 Juli zu verm

Jn Giebichenſtein Auguſtſtr 7 ſind
Wohn z 2845 Ter g3 vermiethen
Näheres Blücherſtr Dc für 255 M ſofort u verm

Geiſtſtr 26/27
Hart oder ſpäter
Wohn I Etage 5 Stuben gr Badeſt
2 Kam Küche 2c Wohn III Etage
4 Stuben gr Badeſt 1 Kam Küche
ſämmtl Räume groß u hell zu außer
ordentlich billigen Preiſen Zu erfragen

Geiſtſtr 26 27 im Reſtaurant
Nahe 8 Bahnhof

Helitzſcherſtr 4 Stub 1 Kam u
Zub für 450 Mk

per ſofort oder 1 Juli er zu verm
Eine frdl Wohnung für 210 Mk zum

1 Juli zu verm Georgſtr 6
ine halbe J Etage für 90 Thlr per

1 Juli zu verm Mangsfelderſtr 10
1 Stube K u K in der I Etage an

kinderloſe Leute zu verm Albrechtſtr 4 I
Freundl Wohnung 2 Et 7 Piecen

1 Oktbr zu beziehen
Leipzigerſtraße 65

Wohnung für 420 Mk
ſofort oder 1 Juli zu verm Zu erfragen

Auguſtaſtr 13a p
Kl leere Reſtaurationsräume zu

vermiethen durch

A Ritzer Harz 20 II

1 Wohnung für 9550 h
per ſofort oder ſpäter zu verm

Gr Ulrichſtr 36

2 kleine Wohnungen
zum 1 Jnli zu bezieh Trödel 7a

Halbe I Etage zu vermiethen
Alte Promenade 16a

Logis für 33 und 34 Thaler an ruhige
Leute zum 1 Juli zu vermiethen
Kl Schlamm 8 Nachmittags v 2 Uhr an

Logis mit Zub für 50 Thlr an ruhige
Leute zum 1 Juli zu vermiethen

Geiſtſtr 41
Wohnung 30 Thlr 1 Juli zu beziehen

Bäckergaſſe 1

Part Wohnung Pr 86 Thlr zu ver
miethen Dachritzgaſſe 13

Gr Wohnung Schuppen gr Keller
ſof zu verm Thomaſiusſtr 5
1 Wohnung zu 82 Thlr zu vermiethen

Saalberg 14a
Eine kl Wohnung iſt zum 1 Juli zu

vermiethen aalberg 18
Eine Wohnung ſofort oder 1 Juli zu

beziehen Diemitz 56a
Kl Wohnung zu vermiethen

Martinsg 17 I
Wohnungen f 300 u 500 Mk zum

1 Juli zu verm Leipzigerſtr 16 I
Frdl ger Wohnung billig ſofort oder

1 Juli zu beziehen Reilſtr 106 p
Bäckerg 9 ſind 2 Wohn z 36 u 50 Thlr

1 Juli zu bez Näh Schulberg 4 Block
ogis zu 50 u 65 Thlr arggaſſe J

Wohnung 32 Thlr zu verm Spitze 38
Frdl Stube K z v Ackerſtr Za

Bahnnähe fröol Wohnung 420 Mk
desgl für einz Leute od Perſon 195 Mk
Vorderhaus Kellerwohnung 195 Mk u

ofwohn 225 Mk z v Halberſtädterſtr 4
I Wohnung 32 Thlr zu verm

Steinweg 52
Schöne froſ Wohnung ſt u verm

Steinbocksg I am Marktverkauft bicig Eltnbe Kammer u Küche ſu 58 u
Taube Kl Sandberg 3 36 Thlr 1 Juli z v Kl Ulrichſtr 33

Polſtermöbel ſolid und dauerhaft billiger wie jede Concurrenz
r empfehlen

Bernh Dunckel Co Barkägerſtr

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkteis
Stube u K

u ruhig gelegen 1 Juli zu bez
1 Wohnung T St K Kſche Keller

u all 1 u zu bez Berlinerſtr 6 p
ohnung für 80 Thlr zum 1 Juli zu

vermiethen Dorotheenſtt 7
3 Stuben Kam u K 1 Juli zu verm

Abverm geſtattet Albrechtſtr 28
Siude K u K zu verm

Böclſtr 14
1 Wohnung für 200 Mk zu verm

Geiſtſtr 68 II Eing Harzg
rdl Wohnung Stube K n Zub

1 Juli zu beziehen Schloßberg 4
Daſelbſt eine Stube an einen Herrn

od Dame zu vermiethen
8 Hedwigſtr 12 iſt eſe Wohnung

ringsum Garten Badez 8 Piecen
8 je nach Wahl 2 Eing für 260 400

Mk ev ſofort zu vermiethen

Diitbewohner z möpl Zim 10 Mt

geſucht Forſterſtr 28 I r
Möbl Zimmer zu verm ev m Penſion

Krauſenſtr 2 II r
Möbl Stübchen u Kammer 10 Mk

Gr Wallſtr 30
Möbſ Zimmer mit Penſion für j Dame

z 1 Juli zu verm Gr Ulrichſtr 51 I
Eine mod Sie vornh zu vermieth

S

Leipzigerſtr 71 II möbl Wohnung zu
vermiethen

R möbl Stunde als Schlafſtelle zu
vermiethen Geiſtſtr 21 H p r

Frdl möbl Zimmer Nordſelte ſep
Eing zu verm Berggaſſe 8 II

1 möbl Zimmer u 1 Schlafſtelle zu
vermiethen Krauſenſtr 15 p r

Mobl Zimmer ſep Eing an Herrn od
Dame zu verm Krauſenſtr 17e v

2 junge Leute finden möbl Zimmer
als Schlafſt ſof Albrechtſt 28

Möbl Sie mit Kammer an Tod 2
Herren zu verm Gr Wallſtr 38

Frdl gut möbl Zimmer Preis 10 M
zu vermiethen Alter Markt 15

Ein gr frdl Zimmer an 2 Herren
od Damen billigſt z v Georgſtr 5b II r
Schlafſtelle Gr Wallſtr 38

Frdl Schlafſtelle
Gr Steinſtr 62 II

Anſt Schlafſt offen Geiſtſtr 41
Anſt Schlafſtelle f j Herrn od anſt

Mädchen Kutſchgaſſe 8 II Hofmann
Schlafſtelle offen Martinsg 24 H I r

Anſt Schlafſtelle zu verm vornh
Hermannſtr 8 I

Anſt Schlafſtelle offen
Wallſtr 85/36 II I

2 anſt Leute finden Schlafſtelle
Auguſtaſtr 9b H I

Schlafſtelle offen
Ludwigſtr 11 II

Schlafſt off Nähe d Bahn Leigzigerſtr 572 anſt Schlafſt Gr Steinſtr r Orthey

Schlafft m K Gr Nrichſtr 55 Günſher

unlueen
2 Fäden mit ſadenſtuben

2 Wohnungen à 4 heizb Zimmer Kam
Küche Vorrathsraum Keller und Boden
raum ſind ſofort eventl 1 Juli zu verm
Näheres Oleariusſtr I II r

Kleine Werkſtatt zu verm
Steinweg 22 I

Laden mit od ohne Wohnung 1 Juli
billig zu vermiethen Geiſtſtr 41

um 1 Oktober
tube Kammer

2 ältere Leute ſuchen
eine Wohnung beſt aus
u Küche in der Nähe der Moritzkirche
Off u M 99 an d Exp d Bl erb

Eine Schneiderin ſucht zum 1 Juli ein
möbl Stübchen Off u N 13 a d Exp

Wohnung Nordviertel bis 400 Mk
geſucht Adr erb Krauſenſtr 2 II I

Frdl Wohnung im Neumarktviertel zu
300 bis 830 Mk n 1 Juli geſucht
Off erbitte poſtl Poſtamt 4

Geſucht
per 1 Juli ſaubere Wohnung bis zu
300 Mk 2 Stuben Kam Küche u Zub
am liebſten Nähe der Klinik Gefl Off
u W 117 an die Exp d Ztg erb

Ein kleiner Laden mit ger Wohnung rViktualiengeſch in g Lage z 1 Okt
od ein kl Haus zu pachten geſ Off u
W 118 an d Erxv d Bl erb

ehe
Einen jüngeren Sattler Geſellen ſucht

H Heinicke Sattlermſtr Brehna
Wagenlackirer ſucht

Herm Wiegand Kellnergaſſe 8

Cücht Malergehilfen
erhalten dauernde Beſſerung bei

Wilh Schaaf
in Sehneider

für Reparatur Arbeiten auf ſofort ge

ſucht Mayer CoLeipzigerſtraße 5 1 Tr
Ein ordentlicher

Hausburſche
geſucht Gr Ulrichſtr 658

Reichlicher
Nebenverdienst

E wird Personen jeden Standes gebot
welche ihre freien Stunden durch
angenehme r anenützenwollen Offerten sub O 458 an
Rudolf mosse Prankfart a N

7

Klavierlehrer
oder Lehrerin für 2 Kinder bei mäßigem
Honorar ſofort geſucht Schriftl Offerten
unter S 100 an Hugo Peter s Buch
handlung Alte Promenade 28

Einen Hausbuvſelzen
von 16 18 Jahren per 15 Juni ſucht

A Schmieder Krukenbergſtr 6 J

Zimmerleuke
werden ſofort eingeſtellt
Advokatenweg S
Paul von Klooch

8 kräftige Arbeiter ſucht
Arbeits Nachweis Rother Thurm

Kinder können Erbſen verleſen pro Tr
1 Mark Mauergaſſe 7 Hof rechts

Ein ordentliches Kindermädchen wird
zum 15 Juni geſucht

Friedrichſtr 7 part
Tüchtige Mädchen für kinderloſe Herr

ſchaften nach hier u auswärts geſucht d
au Schimpf Harz 44

Ordentl Mädchen zur Aufwartung ge
ſucht Kaiſerſtr 1 2 Tr

Köchinnen für f Haushalt ſofort oder
ſpäter geſucht Stubenmädchen u jüngere
Mädchen mit guten Zeugn ſuchen Stellen
d Frau Brieger Kl Brauhausgaſſe 12

Sofort geſudht
ein hübſches freundliches Mädchen
welches Luſt hat ſich als Verkäuferin
auszubilden
Wiener Handſchuhlager Geiſtſtr 57

Fung Mädch f d Nachm a Aufwärt
geſucht Gr Ulrichſtr 37 1 Tr

Ein ordl Mädchen für d ganz Tag
ſucht Frau Taube Kl Sandberg 3

1 jung Mädchen 15 16 Jahr f leichte
Hausarb 15 Juni geſ Berlinerſtr 6 p

Eine Kindergärtnerin
wird ſofort für 2 Mädchen von 6 und 7
Jahren geſucht Zu erfragen

Krukenbergſtr 2 Zimmer 9
Ordentl jung Mädchen geſucht

Fritz Delius Leſſingſtr 38
1 nettes jung Mädch v L find gute

Stelle b einz Dame Bölbergaſſe 3 I
Aelt anſtänd Mädchen

für den ganzen Tag ſofort geſucht Name
u Wohnung in der Expedition d Blatt
niederzulegen unter N 9

Hausmädchen
das ſchon gedient hat u gute Zeugniſſe
beſitzt ſucht zum 1 Juli
Frau Paſtor Jordan Halle Wieſenſtr 7
G Köchin Stuben Haus u Kinder
G mädchen finden gute Stellen durch
O Panline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Ein ordentliches

Dienſtmädchen
findet 1 Juli Stellung

Lauchſtädt Gaſthof z Kronprinz
Ohne Ciuſchreibegebühren

erhalten Haus und Viehmädchen ſtets
koſtenfrei gute Stellen Knechte ſucht

Bärwinkel Gr Klausſtr 17 I
Ein anſtändiges ſolides Mädchen

welches kochen kann und Luſt zu reiſen
hat wird ſofort geſucht

Menagerie Ehlbeck Roßplatz
Stellen finden

Landwirthſchafterin Kochmamſell Ver
äuferin von außerh f Tapiſſ u Poſa
mentirw Haus u Küchenmädchen bei
50 60 Thlr Lohn unabh Frauen nach
d Knechte led u verh Futterknechte

Stellen ſuchen
Wirthſchafterin f kl u größ Haushalt
ält Landwirthſchafterin, verh Pferde
knechte Tagelöhnerfamilien Hausdiener
u Hausburſchen
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm
Jung Mädchen welch fertig ſchneidern

kann ſofort geſucht Geiſtſtr 11/12 I
Ord Mädch find ſof St Breiteſtr 9 II

Ein junges Mädehen
für den Vormittag zur Aufwartung ſofort
eſucht Viktoriaplatz 4 H I Et

Ein ordentliches Dienſtmädchen 1 Juli
geſucht Kl Ulrichſtr 82

Mädchen für die Stunden von 11 bis
1 Uhr gewünſcht Rathhausgaſſe 17 p

Ein ordl Mädchen 14 15 Jahre als
Aufwart geſucht Henriettenſtr 9 I

Eine Aufwartung für den Vormittag
geſucht Schulberg 19 1 Tr rechts

Nähmädchen ſucht auch Lehrmädchen

auf Mäntel Kuttelhoſ 4 part
Jüngere Aufwartung geſucht

Gütchenſtr 4 part

See chen
J Mädch a anſt Fam ſucht Stelle für

leichten Dienſt Harz 32 2 Tr
Junge Frau ſucht Aufwartung Zu er

fragen in der Exvedition d Bl
1 Frau ſ Aufw od Frühſtücktr od ſ

dgl Beſchäft a einige Stund d Vorm
erfahren Wittekindſtr 82

Eine unabhängige Fran ſucht Beſchäf
ung im Waſchen und Scheuern Zug nen Gr Klausſtr 20

ine Waſchfrau ſucht noch einige Sſeſfen

zum Waſc hen Trödel 2Mädchen von außerhalb im Müſen
Fäden u Hausarbeit erfahren ſucht Stell

uli er Albrechtſtr 344 H I r
Mädch m recht g Z ſ St j ſof u

1 Juli d Fr Kühn Kl Ulrichſtt 5 J
Anſtändige twe ſucht bei eineme

Herrn die Wirthſchaft zu führen Offertenunter N 10 an die Exp d Bl G

Ein ordentl Mädchen
für Küche u Haus ſucht 1 Juli Stellung
Zu erfragen Bockshörner 10 H I

e

Lehrling Dä
für Bäckerei u Conditorel geſucht

Aug Fiebiger Geiſtſtr 41

Dſverse
Watten

6 10grall per Dizd 1,25 d

braun en 10 a t
schwarz per Dtizd gu

1 y 6 12 Loth2 Weiſ er Dud 166 826

Ia Weiss her Dud 180 240 800

au Stepprock Watte rrn pp d p
Ia 2 1,00ose Baumwoille

Weis er Rolle 10 e

braun 88 Iſe
12 LothIa weisßs

lsonthal 60
Halle a Große Ulrichſtraße 31

Cireulaire
Empfehlungskarten Pro

ſpekte c liefert
W Kutschbach s Buohdruokerei

Zinkégarten 48
Jur gefälligen Heachtungſ

Da ich meine Wohnräume baupolizeilich
verlaſſen mußte ſo verlegte ich meine
Werkſtatt nach Kl Sandberg 15
meine Wohnung nach Grünſtr 5
Hof 1 Tr und ſind auf beiden Stellen
Beſtellungen an mich zu richten Poſt
karten vergüte ich

Achtungsvoll

M L Fischer
Tapezier und Dekorateur

Baureparatur Stuben u Ofenreinigen
wird angenommen Burgſtraße 33
Großes reines Roggenbrod Mühlgaſſe 5

Salat und Kohlrabi um damit zu
räumen ſowie alles andere Gemüſe hat
abzugeben W Förster Handelsgärt
nerei vorm H Schulze Böllbergerweg 17
KRorbwaaren ſeder Arſ ſowie Kinder
wagen u Korbſtühle werden angef u alle
Reparaturen e u billig ausgeführt von

O Erfurth Kaiſerſtraße 25
Unſertſcht im Anſert von Papſerbiumen

wird ertheilt Giebichenſtein Brunnenſtr 68

Maſchinenahen nimmt an
pitze 7 b H part

Scqhuhwaaren reparirt ſchnell und gut
Wuchererſtr 19 b Hof J

Eleg Damengarderobe fertigt an
Bernburgerſtr 1 I r

Damenkleider werden in u außer dem
Hauſe angefert Mühlweg 16

Daſelbſt ſucht ein Kindermädch Stelle
Ein kleines Mädchen iſt an Kindesſtatt

zu verg Zu erfr in d Exp d Ztg
Sollte Jemand geſonnen ſein ein klein

Knaben in Pflege od an Kindesſtatt an
zunehm bitte werthe Adr A F 20
hauptpoſtl niederzul

Ein ſchwarzer Jagdhund
zugelaufen Abzuholen bei

Lepold Langenbogen
Kanarienvogel zugeflogen Abzuholen

ettinerſtr 17
Dreifarb Katze entl Geg Belohn abzg

Weidenplan 6e III
Weimar Loos gef Blumenthalſtr W TI

h

De 50 Mark
gegen ratenweiſe Rückzahlung und ge

Sicherheit zu einem rentablen
Geſchäft geſucht erthe Adr N 11
Exp d Ztg erb

ollte nicht ein edles Herz geſonnen
ſein einer anſt Witiwe 20 Mk gegen
Sicherh zu leih Off N 12 Exp erb

Vehloren
Verlor groß rothbr Tuch v Königſtr

Alt Markt Herreuſtr b Klausthor Bitte
geg Bel abzug Streiberſtr 2 III Et



Stile 8 Freitag
Se

e 4 rlivolſktablissemoent

Montag den 15 Juni 1891 S
Separat Vorstellung

Dienstag den 16 Jumi
3S Erste Vorstellung
4 Preise der PIätzeEintritt 30 Pfg Reservirter Raum 50 Pfg

Eine Orchester Loge zu 4 Personen 6 N
Einzelner Logenplatz 1,50 M

Restaurant Hall Actienbierbrauerei
Freitag Abend 8 Uhr

V Prei Concert

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Nur noch 3 TageMiß Ella Braatz Gymngſtikerin auf
der Satyrſäule Mr Oscar Vero
Jongleur Equilibriſt Mr Philippo
mit ſeinem Miniaturtheater Brothers
Gé röme und Fred Gigerl Clowns
The Caminos muſikaliſche Schornſtein
feger Fräulein Mathilde Tiede
mann Koſtüm Soubrette Das
Rheingold Tris humoriſtiſches Herren
Geſangsterzett
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Freitag den 12 Juni

Letztes Gaſtſpiel des Herrn

Tohannes Tö1 rmer
CGornelius Woss
Graf Perwald Johannes Körner

Anfang 8 Uhr Saal 50 Pfg

Victoria Theater
Mein Leopold

mit

William Büller
Gottſieh Weigelt

Morgen Schlachtefeſt
Th wWolff Unterplan 5 a

Tinzer Garten
Meine prachtvolle Kegelbahn auf

2 Abende frei Paul Grune
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Geiststrasse 50 Geiststrasse 50

W Miehionnainge rig

Wreitag den 12 Fumi 1891
ErstThüringer Rost Bratwurst fest

W HempeiWozu ergebenst einladet

52 Gr Vlrichetrasso 52
Der Schuh waaren Ausverkauf

dauert nur noch

bis Ende Juni
und wird um das Lager nicht fort en zu jedem annehmbaren Preis

verkauft
Auch iſt die Ladeneinrichtung billig zu verkaufen

0 I Kretzschmar
Inh R Naumann

S Merseburgerstrasse 41
empfiehlt sich zur Uebernahme von

Möbeltransporten
ohne Vmladung

unter Garantie bei billigsten Preisen

e
k

S

Zur Bee von Mund und Zähneu
angenehmſten Reinigung Beſeitigung von
Mund Tabaksgeruch Zahnweinſtein uw
den Zähnen blendende Weiße dem Mund
liebliche Friſche zu verleihen iſt unüber
troffen ſeit 1863 C D Wundertich s

aromatiſche Zahnpafſta

d W o en SAaiser meer 7ſtraße Scheideiwita Geſſtſtr 67 G und bitte um häufige Benutzung desselben

We r 1 Filiale Gr Klausſtr 17Steinbach Königſtraße 16
Kinderwagen in großer Auswahl zu

den allerbilligſten Preiſen
Alle an Kinderwagen vorkommenden

Reparaturen werden prompt und billig
ausgeführt Alle Einzeltheile vorräthig u
empfiehlt

Alb Krausse Schmeerſtr 3334

A Friteeam Markt Papierhandlung am Markt
Inhaber Ernst RBRurbach

8000009090560868

Um vielfachen Wünschen nachzukommen eröffne ich am heutigen Tage ein

2 Malvorlagen Derleiſi Institut

Gratulationskarten Hriefbogen u
Viſttenkarten

mit Photographie von Perſonen und
Landſchaften 50 Stück ſchon zu nur
6 Mark größere Quantums billiger
hochfein unter Garantie nach jedem Bilde

Kühlewindt KraftSchillerſtr 22 a

Käunstl 2ähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

Gabelsberger Stenographen Verein
Am Sonntag den 14 dieſes Monats

Vormittags 10 Uhr wird der Reichstagsſtenograph Herr Dr Max
Weiss aus Berlin Stenograph Sr Majeſtät des Kaiſers im Hotel
zum Kronprinzen hier einen öffentlichen Vortrag über Die ſteno
raphiſche Bewegung in ihrer bisherigen Entwickelung und ihre Auslen ür die Zukunft halten und laden wir alle ſich hierfür

Jntereſſfirenden zu dieſem Vortrage ergebenſt ein
Der Vorstand

des Gabelsberger Stenographen Vereins

Hur Himmer Decoration
empfehle mein großes Lager von lkünſtlichen Blumen
Palmen großen blühenden Blattpflanzen gef Jardinièren Körben und
Makart BVonquets u ſ w von den einfachſten bis feinſten Genres zu billigen
r den geehrten Damen meinen Unterricht zur Blumenfabrikation

aterial wie bekannt billigſt
Frau oppe Leipzigerſtraße 4

Aufruf an die Bürgerſchaft
Auf Vorſchlag der ArmenDirektion haben die ſtädtiſchen Behörden für die

hieſige Stadt eine neue Armenbezirks Eintheilung beſchloſſen durch welche die Zahl
der Bezirks Vorſteher von 17 auf 23 und die Zahl der Armenpfleger von 154 auf
224 vermehrt wird Wir richten daher an alle Diejenigen welche ſich

ern der Noth der Armen annehmen und den Armen durch Rath und
uſpruch zur Wiedererlangung der wirthſchaftlichen Selbſtſtändigkeit

behülflich ſein wollen die herzliche Bitte ſich innerhalb der nächſten
vierzehn Tage bei der mitunterzeichneten Armen Direktion mündlich
oder ſchriftlich zur Uebernahme eines Amtes in der ſtädtiſchen Armen
pflege zu melden Um dem einzelnen Armenpfleger die eingehendſte Fürſorge für
ſeine Pflegebefohlenen zu ermöglichen iſt die neue BezirksEintheilung getroffen daß
faſt durchweg nur 4 bis 5 Arme einem Armenpfleger unterſtellt ſind Die Arbeits
laſt der Armenpfleger wird alſo eine weſentlich geringere ſein als bisher ſo daß
auch Diejenigen welche in hohem Maße durch ihre Berufsgeſchäfie in Anſpruch ge
nommen ſind noch die Zeit finden werden um fich an dem Liebeswerk der Armen
pflege zu betheiligen

Wir richten dieſe Bitte um Mitwirkung bei der Armenpflege auch ganz be
ſonders an Diejenigen welche vor Anderen mit Glücksgütern geſegnet ſind und wünſchen
daß alle Berufsſtände möglichſt gleichmäßig ſich zur gemeinſamen Arbeit bei
Linderung fremder Noth vereinigen mögen Jn Städten wie Dresden und Leipzig
ſind auch die Geiſtlichen Gelehrten Beamten Lehrer Aerzte und Rechtsanwälte
deren Mitarbeit wir zur Zeit noch ſehr entbehren in nicht geringer Zahl als
Armenpfleger thätig und wir dürfen vertrauen daß auch bei uns mit gleicher
Opferfreudigkeit zahlreiche freiwillige Meldungen aus dieſen Kreiſen eingehen werden

Halle a den 10 Junt 1891
Der Magiſtrat Die Armen DirektionStaude Jochmuse e e 555559522355 5 ä n

Die P Kneifel sche

Haar Tinktur
welche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung und Vermehrung
des Haares einen Weltruf erworben welche wo noch die geringſte Keimfähigkeit
vorhanden ſelbſt vorgeſchrittene Kahlheit ſicher beſe itigt und als vorzügliches
Cosmeticum unübertroffen daſteht möge man den meiſt ſchwindelhaften Mitteln
egenüber vertrauensvoll anuwenden man würde durch kein Mittel je einen

olg finden wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden u dergl ſind
trotz aller Reklame bei Eintritt obiger Uebel gänzlich nutzlos auch hüte man ſich
vor Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar
mehr wachſen Die Tinktur iſt amtlich r Jn Halle nur echt bei
Alib Schiüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
und F A Patr Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk

Der Wundermenſch

Pierre
in FreybergsGarten
iſt täglich von Nachmittags 3 Uhr
ab fortwährend zu beſichtigen

Pierre s Eigenthümlichkeit iſt
eine der intereſſanteſten und
einzig daſtehenden

Pierre iſt als Unikum erklärt
Entree 20 Pfg

Kinder die Hälfte

J Ehibeciks
großart Menagerir v Europa

auf dem Roßplatz
Täglich geöffnet v 9 Uhr Morgeus

bis 9 Uhr Abds
Die Hauptvorſtellungen mit Fütterung fin
den um 4 Uhr Nachm u 8 Uhr Abds ſtatt

Vereine ermäßigte Preiſe

Hochgenuss
Verkaufe von jetzt ab mein echt bayr

Exvort Bier

S DominiKanerin Flaſchen und gebe um jeder Con
currenz zu begegnen dieſes wirklich aus
gezeichnete Export Bier
24 Flaſchen für 3 Mark

Eduard Krause Geiſtſtr 26/27
Bayrisohes Blerhaus,

Zur Ausführung feiner Dekorations
malereien ſowie zur Anfertigung v
Portraits nach jeder Photographie in
Oel od Kreide unter Garantie vollſtänd
Aehnlichkeit empfiehlt ſich

H Arends en Streiberſtr 9 II

Das Geſchlechtsleben des
Menſchen

von Dr Hans Hermann 11 Tauſ
Unentbehrlicher Rathgeber für Eheleute
und Erwachſene beiderlei Geſchlechts
Mit 37 Abbildungen Giebt ſichere
Auskunft in allen discereten
Fragen Preis 3 Mk Franko in
geſchloſſener Verpackung Zu beziehen
durch das Jnſtitut für Geſund
heitspflege Wiesbaden oder durch
Hugo Peter Halle aS a d

Hauptpoſt

Fein garn Damen u Kinderhüte
empfiehlt zu herabgeſetzten Preiſen

Frau HMoppe Leipzigerſtraße 4

Abonnements Einladung
auf die

National Zeitung
nebſt den Beiblättern Sonntagsbeilage und Verlooſungsliſte

Dieſes über alle Welttheile verbreitete durchaus unabhängige Blatt erſcheint
täglich zweimal in einer Morgen und Abend Ausgabe zum Preiſe von 9 Mark
pro Quartal und nehmen ſämmtliche Poſtämter des Deutſchen Reichs Abonnements an

Die NationalZeitung vertritt in ihren täglichen politiſchen Leitartikeln
und in den brieflichen ſowie telegraphiſchen Original Correſpondenzen von allen
Hauptorten einen entſchieden liberalen und nationalen Standpunkt Ein eigenes
parlamentariſches Burean liefert die bewährten Reichstags und Landtags
berichte die noch mit den Abendzügen in einer beſonderen Ausgabe verſandt werden
und ſchon früh morgens in die Hände der Abonnenten gelangen Ein reichhaltiges
tägliches Feuilleton enthält im erzählenden Theil Romane und Novellen der
beliebteſten Schriftſteller ſowie die Beſprechung aller hervorragenden neuen Erſchein
ungen auf dem geſammten Gebiet der Kunſt und Literatur Der lokale Theil
enthält alle wichtigen und intereſſanten Nachrichten von Berlin und allen Punktendes rn dige

eber alle Vorkommniſſe auf dem europäiſchen und außereuropüäi GeldEffekten und Waarenmarkt finden die Leſer Je Nanehat gar täglich

zweimal eingehende objektive Berichte regelmäßige Getreide und Viehberichte
ergänzen dieſelben während das tägliche Vörſenréſume ein vollſtändiger Conurs
zettel und die bekannten Wochenberichte der National Zeitung ein aus
führliches und durch volks wirthſchaftliche und handelspolitiſche Leitartikel
vollſtändig abgeſchloſſenes Ganze zur Beurtheilung des geſammten Gebiets des
Handel Berat und T M rtebe Intereſſen bilden

ie National Zeitung kann deshalb allen Anſprüchen welche man an einWeltblatt zu ſtellen berechtigt ſt genügen ſprrchen welgz

Berlin im Juni 1891
Expedition der National Zeitung

27 A Pfeifer eMechaniker
Halle Kl Sandberg 20 I

HAähmas chinen mHandifung bequ Beseitigg aller Arten v HautſKa ten Finne Nitessorn eie
Glas M 1,50 i d ger priv Apoth
Schkeuditz 2 Gl frko f M 3,50 Nachn
d Carl Rothe Altenburg A

Photographie

M Kästner Se
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Weiffſtickereien aller Art auf Leinen
u Battiſt werden aufs ſauberſte billiausgef Giebichenſtein Burgſtr 35 vo

Grastafelbutter
arantirt rein tägl friſch netto 8 Pfd

Reparatur Werkstatt
Erſatztheile

Nadeln Gele etrx

Gräber
werden zu halben Preiſen mit Pflanzen u
Steinen ſchnell und gut gefertigt Zu erfr

Thorſtr 30 II
Sophas u Matratzen werd ſehr bill

aufgepolſtert und neu angefertigt
Gr Ulrichſtr 37 H I

Die gegen Frau Agathe Heilmann
gebrauchten beleidigenden Ausdrücke bereue
ich und nehme dieſelben hiermit zurück

Karl Theuerkorn
Eine geſunde Frau wünſcht ein Kind

mit zu ſtillen Näh Hirtengaſſe 10 H

Für Herren 25 Viſ n r
v uch Ueber
w Kindersegent t

Marken SieſtaVerlag Dr 28 Gotha
Täglich friſche Erdbeeren

Reilſtraße 50 im Garten

r 8,00 Mk frei am Nachnahme
TGrsſzeres J Sereins Zimmer frei Jv mit ins Zim ter ſt rudeöfen

Brüderſtraße 4 ehlt billigſt
Dortmunder Aectien Bier ob us Zapfenſtraße 16

c
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